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„Wer aber die Wahrheit tut,  

kommt zum Licht,  

damit offenbar wird,  

dass seine Taten in Gott vollbracht sind.“ 
(Johannes 3,21)  



 

Mitten in unseren durch-kreuzten Lebensplänen 

entdecken wir unerwartet Vertrauensblumen 

die von jener uralten Verheißung erzählen 

am Schweren wachsen und reifen zu können 

 

Unrechtsstrukturen klar benennen 

sich neu ausrichten auf Solidarität 

vergrabene Hoffnungen ans Licht holen 

weil die Wahrheit uns frei machen wird 

 

Miteinander beharrlich Schmerz aushalten 

gemeinsam der Kraft des Wandels trauen 

die nicht nur aus eigener Kraft sich ereignet 

sondern auch mit göttlicher Segenskraft 
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